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So legt der hochwürdige Herr Verfaſſer die Glanbens⸗ und Silten

lehre dem Volke wie einen hunt und reich gewobenen Teppich vor; N

knüpfen ſelbſt Erlebtes, An Tagesereigniſſe UV. W., führt Er ſozuſagen
unterhaltend eln mn die Höhe und 4  ——— der ernſten Wahrheiten unſers
Glaubens, unſeres Seins und unſerer Zukunft, und verſteht wie nicht
leicht Einer Ur originelle Vergleiche, durch glücklich gewählte Bilder
aus Natur und Geſchichte, durch Vers und Spruch und beſonders durch
außerordentliche Lebendigkeit und Wärme der Darſtellung das Herz zu Pr

greifen. Homileten finden überdies HN Buche reiches Material und einen
Curſus populärer Beredſamkeit.

Vinaders Tirol). V Hörmann.

41 P  othea. Blätter für religiöſe Belehrung und Erbauung Urch
Predigten, geſchichtliche Beiſpiele, Parabeln U. N

4

bſt dem Ergänzungs⸗
Hatte „Theophiſta“. Inter Mitwirkung verſchiedener katholiſcher Geiſt

2
lichen herausgegeben von Dr Franz Alfred Muth, Pfarrer. —5 ahr  2  —
gang 1886 Heft bis XIIL Leipzig 1886 Expedition der Philothea.
Preis per ahrgang N —5.50 3.41

Dem Grundſatze- gemäß: „Wer Vieles bringt, wird Jedem etwas
bringen“, hat die Philothea auch Iu dieſem 50— Jahrgange faſt jeden
Sonn  — und Feſttag mit e zwei Predigten bedacht, in welchen „höherer
Geiſtesſchwung, Gedankenfülle In ſchönem Wortktleid und innere Logik“ ab⸗
wechſeln mit einfacher Volksthümlichkeit, nützlicher Klarheit und äußerlich
markirter Abtheilung, damit Jeder wählen kann, was ihm meiſten zuſagt.

Seckau. Vivell, 0 8

42) Tugen un Gebets⸗Schule des heil. Franz von
Sales, allen Verehrern dieſes großen und liebenswürdigen Vorbildes
und Lehrers der Frömmigkeit gewidmet. M  it erzbiſchöflicher Approhation.
1886 Regensburg, Puſtet 80 V. Preis M 1. 80 1.4

⁰

Ein vollſtändiges, empfehlenswerthes Gebetbuch, beſonder für ge-
bildete Laien; 9  5 geeignet, der religiöſen Gleichgiltigkeit ſteuern, U.
dem eS durch 5  3 kurze Erwägungen der Tugenden des lieben h1 Biſchofes

Genf un ehenſoviele gehaltvolle Betrachtungen 2—  —  ber die nothwendigſten
Heilswahrheiten ernſten Streben nach wahrer chriſtlicher Tugend An⸗

regt, und urch Einführung u das Verſtändniß des Kirchenjahres und
ſeiner Feſte zur eifrigen Bethätigung an dem kirchlichen Lehen aneifert.
Es nthä ſech vollſtändige Meß⸗Formulare, zwei Beicht⸗ un Communion-⸗
Andachten, ſowie ſolche für alle Feſte des Kirchenjahres un verſchiedeneGelegenheiten. Die liturgiſchen Gebete ſind doppelſprachig. Die Ueberſetzung:
Ut 20 nullum declinemus peccatum niit: daß ich nie zur Sünde
Abkehr nehme, iſt doch zu geſucht, ſowie jene von: Oro, Hat quod tam Sitio
ſinnrichtiger hätte gegeben werden können. Ini Canon iſt Papa 108tro


